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Laut eidgenossischer Viehzahlung 1988 entfallen auf jeden Halter
26,5 Stuck Rindvieh Und das meint ein Bergbauer dazu-

«Schön wärs - jetz fehled mer nur no feufezwänzg e halb!»

«Es ist nicht zu fassen!»

«Es ist einfach nicht zu fassen!»

«Nein, nein und nochmals nein!»

«Das macht mich noch verruckt!»

«Ich kann's drehen und wenden, wie ich
will: vergeblich. Es ist und bleibt unfassbar!»

«Aber, lieber Mann, so schlimm kann das doch

alles gar nicht sein. Beruhigen Sie sich doch erst
mal. Vielleicht kann ich Ihnen ja helfen.
Erzählen Sie mir doch Ihr Problem, was können
Sie nicht fassen?»

«Na dieses Mark da m meiner Bouillon. Ich
krieg' das verdammte Dmg einfach mcht
aufden Löffel.» Bruno Blum

Konsequenztraining
Apropos «Feier» des fünfzigsten Jahrestages

der Kriegsmobilmachung von 1939-
Viele Menschen «feiern» ihre geraden,
ungeraden und runden Geburtstage, auch

wenn sich an sich kaum Grund zum Feiern

aufdrangt. Boris

Horror-Vision
Die Schwacheanfalle des Schweizerfrankens

animierten an einem Zürcher
Journalisten-Stamm zum Satzchen: «Je langer,

desto mehr fallt mir zum Wort
<Frankenkurs> der Name <Frankenstein)

ein» fhz

Definitionssachen

Ereuthophobie (Furcht vor Erroten):
einzige Krankheit, gegen die alle Politiker
und Pressesprecher auch in den peinlichsten

Situationen immun sind. wr
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